
Vorwort

hiermit übergebe ich die gesammelten erzählenden Gedichte
meines verstorbenen Schwiegervaters Heinrich Viehoff der Öffent¬
lichkeit in der Überzeugung , daß diese sinnigen , durch ihren hohen
sittlichen Gehalt wie ihre gefällige Form ausgezeichneten Dichtungen
dem deutschen Volke und namentlich der reiferen Jugend eine will¬
kommene Gabe sein werden-

Der Verblichene hatte zu verschiedenen Zeiten die Herausgabe
derselben beabsichtigt, war daran aber immer wieder durch dringen¬
dere wissenschaftliche Arbeiten verhindert worden . Umsomehr fühlte
ich mich dazu verpflichtet, seinem Wunsche Rechnung zu tragen und
das auszusühren , was zuletzt sein Tod vereitelt hatte.

Elberfeld , im März 1888.
Wctor Kiy ,

Oberlehrer am Realgymnasium .
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